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Wohnungen zum Altwerden

Repräsentative Befragungen zeigen, dass die

meisten älteren Menschen am liebsten bis an

ihr Lebensende in ihrer angestammten Wohnung

bzw. in ihrem vertrauten Wohnumfeld

bleiben möchten. Trotz körperlichen

Einschränkungen kann dies für viele Seniorinnen

und Senioren gewährleistet werden. Nicht
zuletzt deshalb, weil Pflege und Versorgung mit

warmen Mahlzeiten von zu Hause aus organisiert

werden können. Oft lässt sich dieser

Wunsch jedoch nicht verwirklichen, weil die

Wohnungen nicht über die architektonischen

Voraussetzungen verfügen. Ein Umzug in eine

Alterswohnung oder in ein Alters- oder Pflegeheim

wird unumgänglich.
Die neuen Wohnkonzepte sollten deshalb

generell altersgerecht, nach dem Prinzip des

hindernisfreien und anpassbaren Wohnungsbaus

geplant und realisiert werden. Hindernisfrei

und anpassbar bedeutet unter anderem,

die Wohnungen mit Lift, ohne Schwellen

und Stolperfallen, mit guter Beleuchtung
der Treppen und Flure, mit leicht zu öffnenden

Haustüren, mit Backofen auf Griffhöhe,

mit richtig platzierten Handläufen im
Wohnbereich sowie Haltegriffen in Bad und Toilette

usw. auszustatten. Sie müssten auch über

ausreichende Schallisolierung, Einbruchschutz

und Notrufsystem, optische Markierung von
bestimmten Treppenstufen etc. verfügen.
Die Wohnungen müssten also architektonisch

so ausgestattet werden, dass sie Jung
und Alt ansprechen und gleichzeitig die

Bedürfnisse der älteren Generation mitberücksichtigen.

Auf diese Weise würde das Wohnen

für alle attraktiver, und es könnten
anstelle von Alterswohnungen Wohnungen

zum Altwerden angeboten werden.
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